
 
 

 

Datenschutzinformation nach Artikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung zur Verarbeitung 
personenbezogener Daten von Bewerberinnen und Bewerbern zur Teilnahme am Hackathon Sachsen-Anhalt 
2026 sowie die Speicherung personenbezogener Daten gemäß § 28 Abs. 3 Datenschutzgesetz Sachsen-Anhalt 

 

Im Zusammenhang mit der Vorbereitung und Durchführung des Hackathon Sachsen-Anhalt 2026 werden Ihre personenbezogenen Daten 
erhoben. Bitte beachten Sie hierzu die nachstehenden Datenschutzhinweise. 

Verantwortlicher Projektgruppe Hackathon Sachsen-Anhalt 2026 
Einsatzabschnitt Teilnehmermanagement 
Fachhochschule Polizei Sachsen-Anhalt 
Fachgruppe II 
Schmidtmannstraße 86 
06449 Aschersleben 
E-Mail: hackathon2026.pi-md@polizei.sachsen-anhalt.de  

Datenschutzbeauftragter Fachhochschule Polizei 
Sachsen-Anhalt 
die Datenschutzbeauftragte 
Schmidtmannstraße 86 
06449 Aschersleben 
E-Mail: datenschutz.fhs@polizei.sachsen-anhalt.de     

Zweck der Datenerhebung, 
-speicherung, -verarbeitung und  
-übermittlung 

Vorbereitung und Durchführung des Hackathon Sachsen-Anhalt 2026, insbesondere 
- Erfassung der Teilnehmer 
- Kommunikation mit den Teilnehmern zur Zusammenstellung der Teams, zur 

organisatorischen Vorbereitung usw.  
- evtl. Absagen 

- Durchführung von Sicherheitsüberprüfungen bei Teilnehmern, die keine 
Polizeivollzugsbeamten oder Justizvollzugsbeamten sind 

Rechtsgrundlagen - Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. a), c), e), Abs. 3 Verordnung (EU) 2016/679 (Datenschutz-
Grundverordnung) 

- Art. 33 Abs. 2 Grundgesetz 
- §§ 41, 43 Bundeszentralregistergesetz 
- §§ 4 bis 7, 9, 26 Datenschutz-Grundverordnungs-Ausfüllungsgesetz Sachsen-Anhalt (DSAG 

LSA) 
- § 28 Datenschutzgesetz Sachsen-Anhalt (DSG LSA) 

Empfänger und Kategorien von 
Empfängern der Daten 

- Fachhochschule Polizei des Landes Sachsen-Anhalt, Fachgruppe II (Mitglieder der 
Projektgruppe Hackathon Sachsen-Anhalt 2026) 

- Landeskriminalamt Sachsen-Anhalt, Abteilung 5/Zentrale Auskunftsstelle (für alle 
Bewerberinnen und Bewerber, die nicht Polizeivollzugsbeamte oder Justizvollzugsbeamte 
sind) 

Datenkategorien,  
Dauer der Speicherung und  
Aufbewahrungsfristen 

Die zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten werden bei Teilnahme zum Zwecke der 
Teilnehmerverwaltung verarbeitet und gespeichert sowie bei Bewerberinnen und Bewerbern, die 
keine Polizeivollzugsbeamten oder Justizvollzugsbeamten sind, dem Landeskriminalamt Sachsen-
Anhalt zur Verfügung gestellt, um die vorgenannten Zwecke zu erfüllen. 
Sofern die Bewerbung zur Teilnahme am Hackathon Sachsen-Anhalt 2026 nicht erfolgreich ist, 
werden die Daten spätestens eine Woche nach der Absage gelöscht. Bei allen übrigen 
Teilnehmenden werden die Daten spätestens einen Monat nach der Veranstaltung gelöscht. 

Erfordernis der Bereitstellung der 
Daten  

Ohne die persönlichen Daten der Bewerberinnen und Bewerber kann eine Auswahl zur Teilnahme 
und ggf. eine Zuverlässigkeitsüberprüfung nicht erfolgen. 

Rechte der betroffenen Person Bewerberinnen und Bewerber haben folgende Rechte, wenn die gesetzlichen und persönlichen 
Voraussetzungen erfüllt sind:  
➢ Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen Daten 
➢ Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten 
➢ Recht auf Löschung oder Einschränkung der Datenverarbeitung 
➢ Recht auf Unterrichtung 
➢ Recht auf Datenübertragbarkeit 
➢ Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung wegen besonderer Umstände 
➢ Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei Datenschutzverstößen 
➢ Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung 

Zuständige Aufsichtsbehörde Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt 
Leiterstraße 9 
39104 Magdeburg 
Telefon: 0391 81803-0 
E-Mail: poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de  
Internet: www.datenschutz.sachsen-anhalt.de  
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